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Damen Kreisliga

SV Blau-Gelb Darmstadt : 1.TTC Darmstadt 
Sonntag, 24.09.2023, 10:30 Uhr

SV Blau-Gelb Darmstadt gegen 1.TTC Darmstadt 3:7

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den 1.
TTC Darmstadt im Spiel der Damen Kreisliga beim SV Blau-Gelb Darmstadt endgültig fest. Eine
sichere Bank waren an diesem Tag vor allem Schäfer und Rock, die in ihren Spielen ungeschlagen
blieben. Den vorzeitigen Erfolg für ihre Mannschaft sicherte Lilia Rock, die durch ihren Sieg im
zweiten Einzel den sechsten Zähler für das Team in diesem Mannschaftskampf sicherte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführerinnen ging es los. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage
gegen Schäfer / Rock wurden Zuber / Flohrer unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Wenige
Chancen hatte derweil Helena Flohrer bei der Niederlage in drei Sätzen gegen ihre Kontrahentin
Corinna Kallinger, so dass Kallinger ihrer Favoritenrolle, die sie im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht
wurde. Auf Messers Schneide stand anschließend die Partie zwischen Elsie Nederveld und Yvonne
Schäfer, bevor sich die Gastspielerin mit 3:2 durchsetzte. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Lilia Rock war für Kristin
Zuber schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich
nichts zu holen. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Elsie
Nederveld die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte
ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Einen Erfolg verpasste dann
Kristin Zuber bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Yvonne Schäfer und konnte somit auf Basis der
TTR-Werte nicht überraschen. Nachdem beide Spielerinnen die Schläger gekreuzt hatten, hieß der
Spielstand des Mannschaftskampfes 1:5. Nur einen Satz verlor Helena Flohrer bei ihrem Sieg gegen
Kirsten Wellhausen und holte somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Ohne Satzgewinn für Elsie Nederveld
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Lilia Rock. Damit war bereits der sechste und
siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte
Helena Flohrer nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Yvonne Schäfer. Am Ende
gewann jedoch der Gast noch in 5 Sätzen. Das Ergebnis vor dem anstehenden Schlusseinzel zeigte
somit ein 2:7. Kristin Zuber gelang es, Corinna Kallinger im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Partie endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie
schließlich mit einem 3:0-Sieg. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 3:7
beendet.

Durch diese Niederlage hat der SV Blau-Gelb Darmstadt in der Saison nun 0 Saison-Siege, 2
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 30.09.2023
gegen den DJK/SC Conc.Pfungstadt bevor. Für den 1.TTC Darmstadt steht nach diesem Ergebnis
die Partie gegen die DJK Blau-Weiß Münster VI am 28.09.2023 vor der Tür, in das mit einem
Punkteverhältnis von 4:0 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SV Blau-Gelb Darmstadt

Doppel: Zuber / Flohrer 0:1 
Einzel: K. Zuber 1:2, E. Nederveld 1:2, H. Flohrer 1:2 
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 1.TTC Darmstadt
Doppel: Schäfer / Rock 1:0 
Einzel: Y. Schäfer 3:0, L. Rock 2:0, C. Kallinger 1:1, K. Wellhausen 0:2


